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 FTEM Schweiz 

Weiterführende 
Informationen PISTE 

•	 Die Kader werden nach den FTEM-Vorgaben von Swiss Olympic 
eingestuft.

•	 Alle Athleten des SpS und NWF müssen – unabhängig der Einstu-
fung – an der jährlichen PISTE teilnehmen.

•	 Es gibt nur eine Einstufung pro Athlet, welche jeweils in der primä-
ren Disziplin festgelegt wird.

•	 Eine Einstufung ist nur möglich, sofern die Verfügbarkeit des Ath-
leten mit den Vorgaben des Bereichs Spitzensport (SpS) und Nach-
wuchsförderung (NWF) übereinstimmen sowie ein klares Commit-
ment des Athleten vorhanden ist.

•	 Die Einstufung wird jeweils spätestens Ende November für die fol-
gende Saison festgelegt. Später stattfindende Wettkämpfe werden 
für die folge Saison übernommen.

•	 Junioren, welche bei Elite-Wettkämpfen teilnehmen, können ge-
mäss der Vorgaben SOA ausschließlich bei den Junioren eingestuft 
werden.

•	 Junioren können in den olympischen Disziplinen und nicht olympi-
schen Disziplinen eingestuft werden. Es wird die stärkere Disziplin 
bewertet.

Grundlagen

Ausführungsbe-
stimmungen Kader 
Einstufung FTEM 

Lesbarkeit: Aus Gründen der Lesbarkeit wird in der Broschüre die 
männliche Form gewählt. Es ist jedoch immer die weibliche Form 
mitgemeint. 



PISTE NLZ

PISTE RLZ
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Elite olympische Disziplinen
•	 Athleten, welche über vier Jahre und mehr eine Sportart prägen und dominieren (u.a. Welt-
nummer 1, regelmässige Medaille an EM/WM etc.), werden für die folgenden vier Jahre bis zu 
den nächsten Olympischen Spielen (OS), in das Kader MASTERY M eingestuft. Diese Einstufung 
erfolgt durch Swiss Olympic. Die Athleten werden durch den SSV als NLZ-Profi-Athleten 
100%/50% angestellt.

•	 Gewehr-Athleten, welche an der NLZ-PISTE 86 Punkte und mehr erreichen, werden für ma-
ximal zwei Jahre in das Kader E2 eingestuft. Die Athleten werden durch den SSV als NLZ-Pro-
fi-Athleten 100%/50% angestellt.

•	 Pistolen Athleten, welche an der NLZ-PISTE 80 Punkte und mehr erreichen, werden für ma-
ximal zwei Jahre in das Kader E2 eingestuft. Die Athleten werden durch den SSV als NLZ-Pro-
fi-Athleten 100%/50% angestellt.

•	 Das Selektionsgremium PISTE SSV kann bei nicht erreichen der geforderten PISTE Punkte-
zahl für maximal zwei Jahre E2 Wildcards ausstellen. Diese Athleten werden verpflichtet im 
Trainer-Förderprogramm teilzunehmen, parallel zu ihrer Sportkarriere. Die Athleten werden 
durch den SSV als NLZ-Profi-Athleten 100%/50% angestellt.

•	 Athleten, welche an der NLZ-PISTE weniger als 86/80 Punkte erreichen, werden für maxi-
mal zwei Jahre in das Kader T4-O (Olympisch) eingestuft.

•	 Athleten, welche an der NLZ-PISTE 75 Punkte und mehr erreichen, werden für maximal zwei 
Jahre in das Kader E1-nO eingestuft.

•	 Athleten, welche an der NLZ-PISTE weniger als 75 Punkte erreichen, werden für maximal 
zwei Jahre in das Kader T4-nO (nicht Olympisch) eingestuft. 
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Elite nicht olympische Disziplinen
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• NWF Athleten, welche an der NLZ-PISTE 80 Punkte und mehr erreichen, werden für maxi-
mal zwei Jahre in das Kader T4-J (Junioren Nationalkader) eingestuft; sie erhalten die Talent-
card National. Die Athleten werden durch den SSV als NLZ-Profi-Athleten 50% angestellt, woh-
nen und trainieren am NLZ in Biel.

• Das Selektionsgremium PISTE SSV kann bei nicht erreichen der geforderten PISTE Punkte-
zahl für maximal zwei Jahre, T4-J (Junioren Nationalkader) Wildcards ausstellen, sofern sehr 
hohes Potenzial erkannt wird; sie erhalten die Talentcard National. Die Athleten werden durch
den SSV als NLZ-Profi-Athleten 50% angestellt, wohnen und trainieren am NLZ in Biel.

NWF Athleten (Junioren)

• NWF Athleten, welche an der RLZ-PISTE 50 bis 79,9 Punkte erreichen, werden für maximal 
zwei Jahre in das Kader T3 (Regional-Kader) eingestuft; sie erhalten die Talentcard National.

• NWF Athleten, welche an der RLZ-PISTE keine 50 Punkte erreichen, maximal siebzig (70) 
Athleten, werden für maximal ein  Jahr in das Kader T3 (Regional-Kader) eingestuft; sie erhal-
ten die Talentcard Regional. Anhand der RLZ-PISTE CH-Rangliste werden die Einstufungen (70 
Beste) vorgenommen, Disziplinen-Unabhängig.

• NWF Athleten, welche an der RLZ-PISTE keine Einstufung erhalten, werden in das Kader
T1 (Lokal-Kader) eingestuft; sie erhalten die Talentcard Lokal.

• NWF Athleten, welche sich für die RLZ-PISTE bis zum 31.12. anmelden, werden in das Ka-
der T2 (Lokal-Kader) eingestuft, für maximal ein Jahr; sie erhalten die Talentcard Regional.

RLZ NWF Athleten (Junioren)

LLZ NWF Athleten (Junioren)


